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Heimspiel gegen Rieseberg/Königslutter II  
 

Am Sonntag, den 26.10.2008, spielt der TuS Essenrode im heimischen Waldstadion gegen die SG 

Rieseberg/Königslutter II. Ab 14.30 Uhr wird Schiedsrichter Karsten Bock die Begegnung leiten. 

 

Unter der Woche standen zwei Trainingseinheiten der „Roten Füchse“ auf dem Programm. Am 

Mittwoch ließ Coach Michael Kastner die Mannschaft noch mal an ihre Grenzen stoßen. Ein 

Zirkeltraining wurde absolviert. Dabei wurden überwiegend Schnelligkeit und Kraft trainiert. Dafür 

standen am Freitag hingegen hauptsächlich Spaß und Ball im Vordergrund. Die Füchse spielten ein 

internes Turnier in der Halle. 

 

Die SG Rieseberg/Königslutter II steht momentan auf dem fünften Tabellenplatz. Auch Kastner 

schätzt den kommenden Punktspielgegner stark ein. „Rieseberg hat sich eine solide Mannschaft mit 

einer guten Mischung aus jungen, hungrigen Spielern und erfahrenen Kickern aus der Umgebung 

aufgebaut“, so der Coach. Bereits in der Saisonvorbereitung traf der TuS auf diese Mannschaft. 

Damals kam man gegen einen extrem unangenehmen Gegner nicht über ein 2:2-Unentschieden 

hinaus. 

 

Dieses Wochenende ist der Velpker SV spielfrei. Das heißt, dass die „Roten Füchse“ auf zwei 

Punkte an den Tabellenführer herankommen können. „Das werden wir auch tun, um das Treffen mit 

dem Tabellenführer zu einem echten Gipfeltreffen zu machen“, so Kastner. Die Essenroder müssen 

also vor heimischem Publikum wieder füreinander kämpfen, um mit einer geschlossenen 

Mannschaftsleistung den Gegner zu bezwingen und Anschluss an die Tabellenspitze zu halten. 

 

Am Sonntag fehlen weiterhin Marco Rapp, Thomas Rast und Florian Siciak. Auch Michael Müller 

steht nicht zur Verfügung, da er bei den Altsenioren spielen wird. Jan-Christoph Junke laboriert noch 

an den Folgen seiner Rückenverletzung, steht aber zumindest zur Verfügung. Trotz dieser Ausfälle 

wird Kastner eine starke Truppe aufbieten können. 

 

Die Mannschaft freut sich auf zahlreiche Unterstützung durch die Fans. 

 

Mit sportlichem Gruß 

Mathias Mette 

 


